
,,Wir haben ei
Bike-Boxen: Lebenswertes Sulztal macht der Stadt ein Angebot

RÖSRATH. Beim Thema
,,Bike-Boxen" - ,,Garagen" für
Fahrräder, die man an den
B ahnhöfen Rö sraths aufstellen
könnte, gibt es deutliche Bewe-
gung. Nachdem die Stadt die
Idee des Vereins ,,Lebenswer-
tes Sülztal" aufgenommen hat-
te, aber auf die Probleme mit
der Finanzierung verwie s (man
müsse zuerst die gesamte
Maßnahme finanzieren, bevor
es Landesmittel als Förderung
gebe) macht jetzt Vereinsvor-
sitzender Klaus Hasbron-Blu-
me der Verwaltung ein Ange-
bot: ,,Wir haben einen Sponsor
gefunden!", erklärte er ges-
tern. Es handle sich um einen
,,uneigennitzig handelnden
Privatmann". Den Namen woII-
te er nicht nennen. Der Privat-
mann sei aber bereit, die Ge-

samtsumme fur die Aufstel-
Iungvon je zehnbis 15Bike-Bo- .

xen an zwei Bahnhöfen zu-
nächst vorzustrecken. Uber
Miteinnahmen für die Boxen
könne dann das GeldüberJah-
re zurückgezahlt werden. Na-
türlich müsse dies vertraglich
geregelt werden.

85 Prozent
Förderung

durch das Land

Zehnbis 15 Boxen sollten es
an jedem Bahnhof werden, so
der Verein. ,,Das ist das Mini-
mum, sonst ist das nicht wahr-
nehmbar" und werde nicht an-
genommen, betonte Hasbron-
Blume. Ein solcher Bereich

dürfe nicht zrrl^ Schmuddel-
ecke werden.

Derzeit sind Plätze an den
Bahnhöfen Stümpen und Hoff-
nungsthal ftir ein derartiges
Projekt denkbar. Dort sollen
kunftig zudem neue Autop ark-
plätze entstehen.

Bei der Aufstellung von'30
Boxen würden reine Material-
kosten von insgesamt rund
30 000 Euro entstehen. Dazu
kommen noch Planungskos-
ten. Das Land könnte 85 Pro-
zent der Materialkosten als
Fördermittel übernehmen, so
dass für die Stadt ein Anteil von
4500 Euro bliebe.

,,Was ziert sich die Stadt?", so
Hasbron-Blume. Das Projekt
sei ,,ohne größeren Aufwand"
durchfirhrbar. ,,Es nuizi zudem
der Stadt und den Bürgern."

Der Verein (,,wir haben j etzt die
Zahl von 100 Mitgliedern er-
reicht") bezweifelt zudem die
Aussage, ,,dass es.am Bahnhof
Rösrath nicht geht". Frir Bike-
Boxen gebe es im tsereich ne-
ben der Trafostation genügend
Raum. Natürlich müsse zrtvor
geklärt werden, wem das
Grundstück gehöre.

Zum Angebot der ,,Bürger
für Rösrath'l, fur zehn Bike-Bo-
xen den städtischen Anteil zu
übernehmen, wie es BfR-Frak-
tionschef Wolftragen Beckers
in der Ratssitzung angekün-
digt hatte, meinte Hasbron-
Blume: ,,Das Angebot wird von
uns ernstgenommen. " Er finde
aber, die Stadt solle eine solche
Spende besser für eine not-
wendige E-Bike-Ladestation
verwenden. (tfl

Abschließbar und wetterfest: Schon an einigen Bahnhöfen sind ver-

mietbare Bikp-Boxen aufgestellt worden. (Foto: Mischka)


